
Let´s talk about! BISS 2011 ging gestern los. Wilder Trubel beim 

Empfang, eifrige Kofferschläpper, und Saftgetränke. Gestärkt vom 

Abendessen waren wir LIVE zugeschaltet in ZIMMER-FREI. Un-

glaublich viele Gäste erzählten aus ihren Leben und/oder von ih-

rer Arbeit. Aber wer dachte: "Super KoLo essen und trinken für 

ein bisschen quatschen", war schief gewickelt. Die Gäste mussten 

ganz schön was leisten. Entweder die Schweden-Ehre retten und 

das Billy Regal schneller als Ikea-Matze aufbauen oder den Schlag 

den Röther-Wettbebwerb für sich entscheiden. Keine Chance 

hatten die Gegner der Engländer im englische Lieder raten. Fairer weiße muss man 

dazusagen, dass die Engländer in "deutsche Lieder raten" auch das Nachsehen gehabt 

hätten. Alles in Allem hatte das Moderatorduo Sarah und Markus nur wenige indis-

krete Fragen gestellt (stimmt´s Sybille?) und uns eine Menge Spaß bereitet. Jetzt gehts 

los. Wir freuen uns auf spannende, begegnungsreiche und sagenhafte Zeiten beim 

BISS. 

 

Damit alle diejenigen, die zum ersten Mal dabei sind, wissen wer hier mitarbeitender 

Mitarbeiter ist, gibt es nun die obligatorische Vorstellungsrunde. Viel Spaß dabei. Euer 

Zeitungsteam. Wir freuen und auf eure Kommentare direkt per Mail oder auf Face-

book. 

 

Und zum Schluss die 1 Millionen Euro Frage: Was meinte der Autor nur mit Kolo? 

1. Kaffeetrinken 

2. Mittagessen 

3. Du kannst mich bei den Basics treffen und auch 

sonst werde ich überall 

mit herumspringen. 

Wenn ich von Dir ein Eis spendiert bekommen 

würde, das wäre genial!  

4. Neben all den kleinen Spuren ist die deutlichste 

Spur, dass er mich in 

den hauptamtlichen Dienst berufen hat.  

5. Darin besteht die Liebe: nicht dass wir Gott 

geliebt haben, sondern dass 

er uns geliebt hat und gesandt seinen Sohn zur 

Versöhnung für unsre Sünden. 

1. Joh 4,10 

Wenn ich das doch endlich kapieren würde! 

1. Ins Bad wanken 

2. Tür hinter mir zu. 

3. Ich bin immer kurz vorher da und hinter-

her noch ein bisschen länger. Quatsch 

mich einfach abends im Keller an und wir 

trinken ein Bier zusammen und unterhal-

ten uns ein biss-

chen. 

4. Er gibt mir 

Zuversicht 

5. Samuel kann 

ich immer wieder 

lesen 

Helmut 
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Fragen  an die Mitarbeiter: 

1. Was machst du als erstes 

nach dem Aufstehen?  

2. Was machst du als 7. nach dem 

Aufstehen? 

3. Wo kann ich dich beim BISS 

treffen und mit was mache ich dir 

eine Freude? 

4. Wo hat Gott Spuren in dei-

nem Leben hinterlassen?  

5. Hast du ein Lieblingszitat/

L i e b l i n g s s p r u c h /

Lieblingsbibelvers? Und wenn ja, 

v e r r ä t s t  d u  i h n  u n s ? 

Viel Spaß beim nachschlagen 

Albrecht 

Losung für heute den 

Freitag, 29.4.2011  

HERR, wie sind deine Werke so groß und 

viel! Du hast sie alle weise geordnet, und 

die Erde ist voll deiner Güter.   

Psalm 104,24  

Was von Gott unsichtbar ist, seine un-

vergängliche Kraft und Gottheit, wird 

seit der Erschaffung der Welt mit der 

Vernunft an seinen Werken wahrgenom-

men. Römer 1,20 

Zimmer Frei 
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1. Kaffeemaschine anschalten und dann ab 

unter die Dusche!  

2. Mit dem Fahrrad einkaufen fahren.  

3. Mich kann mal überall finden :) Und mir 

kann man mit einem Kaffee immer Freun-

de machen :-) 

4. In meiner Jugend, wo man seine typischen 

Tiefpunkte hat und nicht mit sich selbst 

zufrieden ist.  

5. Was du nicht willst, dass man dir tuõ, das 

f¿gõ auch keinem anderen zu  

Andrea Simone  

DAS  WETTER:  

Nachts: klar 11°C 

Morgens: sonnig, Quellwolken 12°C 

Mittags 21°C sonnig, Quellewolken 

Abends 19°C überwiegend heiter 

Niederschlagrisiko 19% 

Sonnenzeit: 8h 

Sonnenuntergang: 20:37 Uhr 

Sonnenaufgang am Samstag: 06:05 Uhr 

1. Kaffeemaschine anwerfen 

2. Unterschiedlich, gibt keinen festen Ablauf  

3. Überall und nirgendwo. Sprich mich an 

und erzähle mir von dir  

4. In meinen Beziehungen, in meinem Den-

ken und Handeln, in meiner Geschichte 

é eigentlich ¿berall wo ich ihn in mein 

Leben gelassen habe. Er gibt mir was ich 

brauche, er spendet Trost, Mut und Zu-

versicht und macht damit mein Leben 

jeden Tag aufs Neue zu einem gesegneten 

Leben und prägt dadurch natürlich auch 

mein Leben. 

5. Nicht wirkliché. Aber heute Morgen 

habe ich etwas gelesen was mir den Tag 

versüßt hat. Das möchte ich gerne mit 

euch teilen: ăWer zum Herrn aufschaut, 

der strahlt vor Freude [é]ò Psalm 34,6 

Julia (Jules) 
1. Mit meiner kleinen Katze schmu-

sen :-) 

2. Wieder mit meiner Katze schmu-

sen (sie ist sehr kuschelbedürftig!)  

3. Überall und nirgendwo, ich liebe 

Cola!  

4. Gott ist mein Leben ;-) 

5. Mit Cola an die Macht! 

Nicole 

1. Kaffee!!!  

2. wieder schlafen legen oder in 

einer Vorlesung sitzen (je nach 

Dozenten auch beides parallel)  

3. meistens werde ich irgendwo in 

einem Eck sitzen mit einem Mik-

rofon in der Hand und auf Eng-

lisch vor mich hinmurmeln, dass 

unsere ausländischen Gäste auch 

mitbekommen, um was es beim 

BISS überhaupt geht. Mir eine 

Freude machen? siehe Punkt 1! 

4.  vor allem hat er mir immer wie-

der Menschen an die Seite ge-

stellt, die mit mir ein Stück Weg 

gegangen sind. 

5. �Å�)�D�L�W�K���L�V���W�D�N�L�Q�J���W�K�H���I�L�U�V�W���V�W�H�S�����H�Y�H�Q��
when you don't see the whole 

staircase.ò Dr. Martin Luther King 

Benni 

Fragen  an die Mitarbeiter: 

1. Was machst du als erstes nach dem Auf-

stehen? 

2. Was machst du als 7. nach dem Aufstehen? 

3. Wo kann ich dich beim BISS treffen und mit was 

mache ich dir eine Freude? 

4. Wo hat Gott Spuren in deinem Leben hin-

terlassen? 

5. Hast du ein Lieblingszitat/Lieblingsspruch/

Lieblingsbibelvers? Und wenn ja, verrätst du ihn 

u n s ? 

Viel Spaß beim nachschlagen 


